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HEIDENROD-KEMEL

4. ÄNDERUNG

BEBAUUNGSPLAN SONDERGEBIET VER- UND ENTSORGUNG AM GALGEN - 4. ÄNDERUNG

GEMEINDE HEIDENROD, ORTSTEIL KEMEL

ZWECKBESTIMMUNG VER- UND ENTSORGUNG

SONDERGEBIET (§ 11 BauNVO)SO

ZULÄSSIGE DACHFORM: FLACHDACH

MAX. ZULÄSSIGE HÖHE (IN METER)

GR

FD

H

EINTRAGUNGEN IN DIE NUTZUNGSSCHABLONE NUR BEISPIELHAFT

MAX. ZULÄSSIGE GRUNDFLÄCHE GR (§ 16 BauNVO)

UND ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND LAND-

ÜBERBAUBARE / NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKS-

(§ 9 (1) Nr. 2 BauGB)

ÜBERBAUBARE FLÄCHE IM SONDERGEBIET

BAUGRENZE (§ 23 BauNVO)

NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE

SCHAFT (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB)

GRÜNFLÄCHEN (§ 9 (1) Nr. 15 BauGB)

PRIVATE GRÜNFLÄCHE

GRÜNFLÄCHE

OFFENE BAUWEISE (§ 22 BauNVO)

o

ABWEICHENDE BAUWEISE (§ 22 BauNVO)a

FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND

o

GR 2.420 qm

o

H=max.

512,5 m ü.NN

VERKEHRSFLÄCHEN UND ANSCHLUSS ANDERER FLÄCHEN 

AN DIE VERKEHRSFLÄCHEN (§ 9 (1) Nr. 11 BauGB)

VERKEHRSFLÄCHE BESONDERER ZWECKBESTIMMUNG 

ZWECKBESTIMMUNG:

FLÄCHEN UND STELLUNG DER BAULICHEN ANLAGEN

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN, ABGRABUNGEN ODER DIE

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN

GEWINNUNG VON BODENSCHÄTZEN (§ 9 (1) Nr. 17 BauGB)

FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE 

UND ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT

SUKZESSION

STRAUCHHECKE MIT EINGESTREUTEN BÄUMEN

a

H=max.

512,5 m ü.NN

STRASSENVERKEHRSFLÄCHE

a

H=max.

512,5 m ü.NN

a

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN, FÜR DIE ABFALL-

ENTSORGUNG UND ABWASSERBESEITIGUNG SOWIE FÜR

ABLAGERUNGEN (§ 9 (1) Nr. 12, 14 BauGB)

GR 5.430 qm GR 1.840 qm GR 3.200 qm GR 0 qm GR 7.175 qm GR 5.515 qm

GR 2.420 qm

unterirdisch, Art: GAS-HOCHDRUCKLEITUNG

HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASSERLEITUNGEN

(§ 9 (1) Nr. 13 + (6) BauGB)

H=max.

s. Planeinschrieb

H=max.

512,5 m ü.NN

AUFFORSTUNG NATURNAHER LAUBMISCHWALD

EXTENSIVE WIESE

WASSERFLÄCHEN UND FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRT-

SCHAFT, DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND REGELUNG DES 

WASSERABFLUSSES ( § 9 (1) Nr. 16 BauGB)

REGENRÜCKHALTE- UND VERSICKERUNGSANLAGEN

ABWASSER

ELEKTRIZITÄT

PRIVATE ERSCHLIESSUNG

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT

o

FD

H=max.

510,0 m ü.NN

GR   540 qm

GP

§ 9 (1) NR. 15, 20 + 25 BauGB

GRÜNORDNUNGSPLAN

§ 9 BauGB

BEBAUUNGSPLAN

GRÜNORDNUNGSPLAN § 9 (1) NR. 15, 20 + 25 BauGB

BEBAUUNGSPLAN § 9 BauGB

PRIVATE ERSCHLIESSUNG WINDKRAFT

PE

PEW

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN MIT WASSERRECHTLICHEN

SCHUTZGEBIET FÜR GRUND- UND QUELLWASSER-

FESTSETZUNGEN

GEWINNUNG

WASSERGEWINNUNGSANLAGE DÄMMERSBORN, ZONE III

LEGENDE TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

VERFAHRENSVERMERKE

VORHANDENE BUNKER

TOP.-AUFNAHMEPUNKT MIT NN-HÖHEN

VORHANDENE GEBÄUDE

FLURSTÜCKSNUMMER

NACHRICHTLICHE DARSTELLUNG

VORHANDENE KATASTERGRENZE

VORHANDENE EINFAHRT / EINGANG

GEMEINDEGRENZE

VORHANDENE BÖSCHUNG

SONSTIGE PLANZEICHEN

(§ 9 (7) BauGB)

GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES 

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG (§ 16 (5) BauNVO)

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FÜR NEBENANLAGEN, STELLPLÄTZE,

GARAGEN UND GEMEINSCHAFTSANLAGEN (§ 9 (1) Nr. 4 + 22 BauGB)

GEMEINSCHAFTSSTELLPLÄTZE

GEMEINSCHAFTSSTELLPLÄTZE UND -GARAGEN

ANPFLANZUNG VON BÄUMEN (§ 9 (1) Nr. 25 a BauGB)

(§ 9 (1) Nr. 25 a+b BauGB)

ANPFLANZUNG UND ERHALTUNG VON BÄUMEN/STRÄUCHERN 

Am Heegwald 4, 76227 Karlsruhe, Tel.: 0721/41479 + 49467

Ingenieurbüro für Abfallwirtschaft, Steine und Erden, Kommunale Konzeptionen

Dr.-Ing. Uwe Görisch GmbH

PLANGRUNDLAGE:

VERMASSUNG IN METERN

WEA 1

H=max.

693,0 m ü.NN

WEA 2

H=max.

693,0 m ü.NN

GR 18.640 qm

H=max.

s. Planeinschrieb

HBMFA=max.

528 m ü.NN

MAX. ZULÄSSIGE HÖHE AUSSCHLIESSLICH FÜR HBMFA

BIOMASSEFEUERUNGSANLAGE (IN METER ÜBER NN)

REGELUNGEN FÜR DIE STADTERHALTUNG UND FÜR

UMGRENZUNG VON GESAMTANLAGEN, DIE DEM DENKMAL-

DEN DENKMALSCHUTZ (§ 9 (6) BauGB)

SCHUTZ UNTERLIEGEN (§ 9 (6) BauGB)

KERNZONE DES UNESCO-WELTKULTURERBES LIMES

DER GESAMTE SONSTIGE GELTUNGSBEREICH DESHINWEIS: 

BEBAUUNGSPLANES LIEGT IN DER PUFFERZONE DES

UNESCO-WELTKULTUERBES LIMES

PUFFERZONE UND WEITERES UMFELD DES

HOCHGERICHTS (GALGEN)

DER 4. ÄNDERUNG

ÜBERSICHTSPLAN o.M.

HGSH=max.

518 m ü.NN

MAX. ZULÄSSIGE HÖHE AUSSCHLIESSLICH FÜR HGSH

GRÜNSCHNITTHALLE (IN METER ÜBER NN)


